
Mein Leben
Mein Weg im Trauerfall.

TRAUERLEITFADEN



Schnelle Hilfe im Trauerfall 

Mit dem Tod eines geliebten Menschen scheint die Welt stillzustehen. Und dennoch er-

fordern die ersten notwendigen Aufgaben im Trauerfall ein zügiges und wohlüberlegtes 

Handeln. Für die Hinterbliebenen wird dies meist zu einer schweren Belastungsprobe. 

Die Trauergefühle beherrschen das Denken. Gerade jetzt gilt es, einen klaren Kopf zu be-

wahren und Schritt für Schritt vorzugehen.

Unser konzentrierter „Trauerleitfaden“ ist ein erster, schneller Ratgeber für den Weg des 

Abschieds. Er fasst für Sie die wichtigsten Aufgaben zusammen, die im Falle einer Be-

stattung erledigt werden müssen. Die Checklisten sollen Ihnen helfen den Überblick zu 

bewahren und Ihnen Sicherheit geben, nichts zu vergessen. Er dient auch als Gedanken-

stütze für Ihre Nachfragen bei dem ersten persönlichen Beratungsgespräch  

mit Ihrem Bestatter. 

Wer seine Angehörigen entlasten und die Formalitäten des eigenen Ablebens selbst-

bestimmt regeln möchte, der kann diese Checklisten auch schon zu Lebzeiten zusam-

men mit anderen wichtigen Dokumenten, die im Trauerfall gebraucht werden, an einem 

schnell auffindbaren Ort hinterlegen.



Der Weg des Abschieds 

Der Augenblick des Todes erschüttert. Nichts wird mehr so sein, wie es einmal war und doch gibt es ein Leben im Nachher. 

Mit unserer Erfahrung begleiten wir Sie dabei, Ihre Trauer anzunehmen und zu verarbeiten, damit Sie über den Verlust hin-

ausblicken können. Wir sind für Sie da, um dem Leben des geliebten Menschen einen würdigen Abschied zu geben.

Wichtige erste Schritte
Verständigung von Arzt,  
Angehörigen und Bestatter. 

1

Persönliche Beratung
Umfassende Beratung zu den  
folgenden Schritten.

2

Wahl der Bestattungsart
Wahl zwischen Erd-, Feuer-, Natur-, 
Donau-, See- und Diamantbestattung.

3

Formalitäten & Kosten
Übernahme aller anfallenden Formali-
täten und Besprechung der Kosten 
der Bestattung.

4

Totenumsorgung
Abtransport und Versorgung  
des Verstorbenen.

5

Abschied nehmen
Abschiednahme in einem  
unserer Trauerhäuser.

6

Trauerfeier
Gedenken des Verstorbenen in  
einem von unseren Räumen.

7

Beerdigung
Finden eines idealen Ortes  
für die letzte Ruhestätte.

8

Zeit danach
Unterstützung der Angehörigen  
auch nach der Beerdigung.

9
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BESTATTUNGSABLAUF

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de
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CHECKLISTE WICHTIGSTE ERLEDIGUNGEN
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Die wichtigsten Erledigungen nach einem Todesfall 

Nach dem Tod eines Angehörigen fallen zahlreiche Aufgaben und Formalitäten an. Die Checkliste fasst die wichtigsten 

Schritte zusammen und hilft, die notwendigen Gänge zu organisieren. Haken Sie schon Erledigtes ab. So behalten Sie leich-

ter den Überblick und wissen genau, welche Schritte als Nächstes anstehen.

Arzt oder ärztlichen Notdienst verständigen und Totenschein ausstellen lassen
(nicht bei Tod im Krankenhaus oder Heim)

Enge Angehörige benachrichtigen

Bestatter verständigen und Termin vereinbaren

Verfügungen und Verträge suchen

Wichtige Unterlagen für das Beratungsgespräch beim Bestatter zusammenstellen

A B

Wer macht‘s?

  Foto des Verstorbenen (falls gewünscht)

  Kleidung des Verstorbenen (falls gewünscht)

  Graburkunde (falls vorhanden) 

  Versichertenkarte, Rentennummer (optional) 

  Adressenlisten der Angehörigen (optional)

Zusätzliche wichtige Unterlagen:

Direkt nach dem Eintreten des Todes1

Mehr Infos finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de

Für Ausländer,  

Vertriebene,  

Spätaussiedler:

	 originale Geburtsurkunde + beglaubigte Übersetzung 

	 originale Heiratsurkunde + beglaubigte Übersetzung

  Pass | Ausweis

  evtl. § 94 Erklärung über Namensänderung

  evtl. Registrierschein 

  evtl. Vertriebenenausweis

	 Heiratsurkunde/FamilienbuchFür Verheiratete:

	 Heiratsurkunde/Familienbuch

  Sterbeurkunde des Partners

Für Verwitwete:

	 Heiratsurkunde/Familienbuch

  Scheidungsurteil

Für Geschiedene:

Für Ledige: 	 Geburtsurkunde

A B

Tipp: Wenn jemand im Sterben liegt, kann Unterstützung beim Hospiz Verein und SAPV-Teams angefordert werden.i
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CHECKLISTE WICHTIGSTE ERLEDIGUNGEN

A B

Bis zur Trauerfeier und Beerdigung

Sterbefall melden und Sterbeurkunde ausstellen lassen

Besprechung mit Pfarrer / Trauerredner (Lebenslauf vorbereiten)

Trauerfeier planen

Todesanzeige aufsetzen und buchen

Trauerkarten und -briefe drucken und versenden

Blumen und Grabschmuck bestellen 

Gaststätte für Trauermahl reservieren

A B

Innerhalb der ersten zwei Tage nach dem Tod

Gespräch mit dem Bestatter zur Organisation der Bestattung - Anschließend Auftragserteilung

Friedhof und Grab (falls nicht vorhanden) bzw. Beisetzungsart auswählen

Abholung und Überführung des Verstorbenen

Termin für Bestattung und Trauerfeier vereinbaren

Terminabsprache mit Friedhofsamt, Pfarrer und Redner

Evtl. vorhandenes Testament beim Nachlassgericht abgeben

Evtl. vorhandene Bankvollmacht suchen

Ggf. Arbeitgeber sowie Bekannte und Verwandte kontaktieren + Adressliste zusammenstellen

Ggf. Eigentum des Verstorbenen aus Heim o. ä. Einrichtungen abholen

Wohnung des Verstorbenen versorgen

A B

  Erdbestattung   Feuerbestattung

  Haustiere   Pflanzen   ggf. Strom, Gas, Wasser abbestellen

Wer macht‘s?

2

3

Mehr Infos finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de
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CHECKLISTE WICHTIGSTE ERLEDIGUNGEN

Nach der Bestattung

Wichtige Dokumente zum Todesfall ordnen (z. B. Sterbeurkunde, Versicherungspolice)

Hinterbliebenenrente beantragen

Rechnungen begleichen und laufende Zahlungen abbrechen 

Verträge kündigen und laufende Zahlungen abbrechen

Erbschein beim Nachlassgericht beantragen (falls gewünscht)

Abmelden bei:

Danksagungen versenden, Danksagungsanzeigen schalten

Steinmetz für Grabeinfassung, Grabstein und Inschrift beauftragen

Ggf. Wohnung des Verstorbenen räumen, kündigen und renovieren

A B

  Versicherungen   Krankenkasse  Rentenkasse   Behörden   Ämter

Wer macht‘s?

Ihre Fragen und Notizen 

4

Mehr Infos finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de
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Zu erledigende Formalitäten 

Nach dem Tod eines Angehörigen müssen viele bürokratische Wege beschritten werden. Dazu gehört auch die Abmeldung 

des Verstorbenen bei Behörden, Institutionen, Organisationen oder Unternehmen. Hier ein kurzer Überblick über die mög-

lichen Stellen und die notwendigen Unterlagen.

Geld/Vermögen

Banken

	 Kündigung + Sterbeurkunde im Original  

	 + Vollmacht

	 Daueraufträge ändern

  Fälligkeiten von Terminzahlungen beachten

Kreditgeber benachrichtigen

Arbeitsstelle

Arbeitgeber oder Berufsverband informieren

ggf. Kunden informieren

Versicherungen/Renten

Krankenkasse, bzw. ggf. Berufsorganisationen

	 Benachrichtigung + Sterbeurkunde in Kopie

	 Neuversicherung bei Familienangehörigen regeln 

Rentenversicherungsträger

Beamtenversorgung

Sterbegeldversicherung
Benachrichtigung + Sterbeurkunde im Original  

+ Versicherungspolice

Lebensversicherung

Benachrichtigung + Sterbeurkunde im Original  

+ Versicherungspolice

Unfallversicherung (bei Unfalltod)

Hausrat- und Gebäudeversicherung

Kündigung oder Umschreibung  

+ Sterbeurkunde in Kopie

Privathaftpflicht- und Rechtschutzversicherung

Kündigung + Sterbeurkunde in Kopie

KfZ-Versicherung + -Steuer

Kündigung + Sterbeurkunde in Kopie

	 Abmeldung  + Sterbeurkunde in Kopie

	 Antrag auf Witwenrente 	  

	 Witwenvorschuss, beantragt am:  

	 Benachrichtigung + Sterbeurkunde im Original

	 ärztliche Bescheinigung der Todesursache	  

	 evtl. Freigabe der Staatsanwaltschaft

	 Abmeldung + Sterbeurkunde in Kopie

	 Antrag auf Versorgungsbezüge 

Abmeldung durch: *

Mitgliedschaften

Vereine, Verbände kündigen

Abonnements (Zeitungen, …) kündigen

Regelmäßige Lieferungen und Dienstleistungen  

abbestellen	

Kundenkarten kündigen

Ausgeliehene Gegenstände zurückbringen	

Wohnung

Mietvertrag kündigen	

Gas/Wasser/Strom kündigen

Rundfunk / TV / Pay-TV + Streaming-Dienste

Post abmelden + ggf. Nachsendeauftrag

	

	 GEZ-Formular Abmeldung

	 Kündigung + Sterbeurkunde in Kopie	  

	 ggf. Ummeldung

CHECKLISTE FORMALITÄTEN

Mehr Infos finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de

*„A“  für Angehöriger oder „B“ für Bestatter eintragen.
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Beantragung der Witwen-/Witwerrente 

Zum Verlust eines geliebten Menschen, folgt zusätzlich oft die Sorge um die künftige wirtschaftliche Existenz. Hier hilft die 

gesetzliche Rentenversicherung mit verschiedenen Leistungen. 

Wenn ein Mensch verstirbt, haben

•	 Ehepartner in der Regel Anspruch auf eine Witwen-/Witwerrente.

•	 Kinder unter 18 Anspruch auf eine Waisenrente.

•	 Geschiedene, die ein minderjähriges Kind erziehen, Anspruch auf Erziehungsrente.

•	 Geschiedene, die vor dem 01.07.1977 geschieden wurden und noch gewisse Voraussetzungen gegeben sind,  

Anspruch auf Witwen-/Witwerrente. 

Eingetragene Lebenspartner haben ebenfalls Anspruch auf diese Leistungen, wenn sie die jeweiligen Voraussetzungen – 

übertragen auf ihre Partnerschaft - erfüllen. 2002 wurde die Hinterbliebenenrente neu geregelt.

Beide Rentner

1. Rentenbescheid Verstorbener

Sollte der Rentenbescheid nicht mehr vorliegen - 

Rentenanpassung

1. Rentenbescheid Hinterbliebene

Sollte der Rentenbescheid nicht mehr vorliegen - 

Rentenanpassung

Unterlagen über:

	 Zusatz- od. Versorgungsrente

	 Unfallrente	  

	 Pension / Betriebsrente

	 ausländische Renten

Der Verstorbene war noch kein Rentner

Unterlagen über die Berufsausbildung des  

Verstorbenen (z. B. Gesellenprüfungszeugnis) 

Rentenversicherungsunterlagen des Verstorbenen, 

auch für Versicherungszeiten im Ausland

Falls der Verstorbene Beamter war, wird das Festset-

zungsblatt über die ruhegehaltsfähigen Dienstzeiten 

benötigt.

Unterlagen allgemein

Erklärung Witwen-/Witwervorschuß

Hinterbliebene können innerhalb von 30 Tagen nach 

dem Tod einen Vorschuss auf die Witwen-/Witwer-

rente beantragen. Der Vorschuss wird für die nächs-

ten drei Monate im Voraus ausgezahlt.

Personalausweis / Reisepass (eigener) 

Bankverbindung, wenn möglich IBAN & BIC (steht 

auf Kontoauszug)

Krankenversicherungsnummer  

(eigene und Verstorbener) 

Steueridentifikationsnummer / Sozialversicherungs-

nummer (eigene)

Heiratsurkunde

Geburtsurkunden (falls Kinder vorhanden) 

Scheidungsurteil (falls geschieden) 

Sterbeurkunde des Verstorbenen 

Evtl. Datum der Antragstellung für den  

Witwen-/Witwervorschuß

Bei Antrag auf Halbwaisen-, Erziehungsrente  

werden evtl. noch andere Unterlagen benötigt.

Antrag Witwen-/Witwerrente:  
Scannen Sie den QR-Code oder  

besuchen Sie uns unter 

www.bestattungshaus-kasberger.de

CHECKLISTE WITWEN-/WITWERRENTE
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Digitaler Nachlass und Abmeldeservice 

Mehr als 80% der Deutschen nutzen intensiv das Internet und legen im Laufe ihres Lebens die unterschiedlichsten 

Profile, Nutzerkonten und Verträge online an. Was viele nicht wissen: Wenn Verträge online geschlossen werden, 

bleiben diese über den Tod hinaus bestehen.

Häufig informieren die Nutzer ihre Angehörigen nicht über abgeschlossene Verträge und die zugehörigen Zugangs-

daten. Aber auch Vermögenswerte und Guthaben bleiben häufig den Angehörigen verwehrt, weil sie nichts davon 

wissen oder keinen Zugriff haben. Deswegen kann es im Todesfall zu großen Schwierigkeiten kommen.  

 

Abmeldeservice über unser digitales Kundenportal: 

Über unser Kundenportal haben Sie Zugriff auf unseren Abmeldeservice. Im Todesfall relevante Abmeldungen bei 

Behörden, Organisationen und Unternehmen können hier erfasst und per Klick durchgeführt werden. Die Statusrück-

meldung erfolgt direkt im Modul.

Mehr Infos zum digitalen Nachlass auf  
unserer Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de

DIGITALER NACHLASS

Scannen Sie den QR-Code um auf  
unser Kundenportal zu gelangen.
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DIGITALER BESTATTUNGSRATGEBER

ABMELDUNGEN 
Abmeldungen leichtgemacht. Rund-um-Service garantiert. 

Im Todesfall relevante Abmeldungen bei Behörden, Organisa-

tionen und Unternehmen können hier erfasst und per Klick 

durchgeführt werden. Die Statusrückmeldung erfolgt direkt 

im Modul.

SHOP + ARTIKELAUSWAHL 
Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre persönliche und indivi-

duelle Produktauswahl zu treffen. Hierfür steht Ihnen unser 

Shopsystem zur Verfügung. Ihre persönliche Auswahl oder 

auch Änderungen werden Ihrem persönlichen Berater digital 

übermittelt und Ihrem Auftrag angefügt. 

BESTATTUNGSKONFIGURATOR  
Mit unserem digitalen Bestattungskonfigurator gestalten Sie 

die Abschiednahme ganz nach Ihren Wünschen – einfach, 

verständlich und jederzeit verfügbar. So erhalten Sie eine kla-

re Orientierung und Unterstützung in einer schwierigen Zeit.

GEDENKPORTAL  
Wenn Sie einen Gedenkportaleintrag geschaltet haben, kön-

nen Sie die dort verfassten Beiträge administrativ verwalten 

oder direkt in Ihren Gedenkportaleintrag springen. Neben der 

Verwaltung ist auch eine Erfassung von Einträgen möglich.

Bestattung digital planen - Online Kundenportal 

Unser Online Kundenportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bequem von zu Hause aus Abmeldungen vorzunehmen, Dokumen-

te zu verwalten und Ihre persönlichen Daten zu bearbeiten. Zudem erhalten Sie über das Portal Zugang zu unserem Shop 

sowie zu einer Auswahl empfohlener Musiktitel, die Sie dort probe hören können. Außerdem sind Sie über das Portal direkt 

mit Ihrem Berater verbunden, was die Organisation einfacher und transparenter macht.
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DIGITALER BESTATTUNGSRATGEBER

MUSIK + DOKUMENTE VERWALTEN 
Stellen Sie uns Ihre persönlichen Musikwünsche online zur 

Verfügung oder hören Sie die eingestellten Musiktitel Probe. 

Ebenso haben Sie die Möglichkeit, weitere Dokumente im Por-

tal hochzuladen oder mit uns auszutauschen. Jedes Dokument 

wird ihrem Berater digital mitgeteilt und übermittelt.

PERSÖNLICHE DATEN 
Sie können hier Ihre persönlichen Daten sowie Bank- und 

Kontaktinformationen verwalten, sodass wir Sie jederzeit 

erreichen.

•	 Man spart sich Zeit für Anfahrten

•	 Die Buchung ist transparent, schnell und einfach

•	 In Zeiten emotionaler Belastung kann das Online-Buchen 
eine enorme Entlastung sein

•	 Wenn die Angehörigen nicht in derselben Stadt wie die 
verstorbene Person wohnen, wird das Planen leichter

•	 Die Organisation kann im gewohnten Umfeld zu Hause in 
der Familie vorgenommen werden

•	 Es stehen umfangreiche Formen zu allen  
Bestattungsarten zur Verfügung

•	 Die Preisgestaltung ist transparent

•	 Gute Übersicht bei der Auswahl der Produkte wie Särge, 
Urnen oder Gedenkbilder

•	 Gedenkbilder können online gestaltet werden

•	 Geringere Beerdigungskosten für den Kunden aufgrund 
von effizienter Dienstleistung

Vorteile einer online  
geplanten Bestattung:

Scannen Sie den QR-Code um auf  
unser Kundenportal zu gelangen.
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Trauermusik 

Erinnerungen sind oft eng mit Musik und Melodien verknüpft. Sanfte und gefühlvolle Musik schenkt der Seele in schönen 

wie in schweren Stunden Kraft und Hoffnung. Auf unserer Website finden Sie Empfehlungen für tröstende Klänge. Nachfol-

gend eine kleine Auswahl der beliebtesten Melodien, Klänge und Musikstücke für die Trauerfeier und die Zeit danach.

Ave Maria  

Franz Schubert

Lacrimosa  

Wolfgang Amadeus Mozart

Air  

Johann Sebastian Bach	

Canon in D  

Johann Pachelbel

Von guten Mächten wunderbar geborgen 

Unbekannt

Großer Gott, wir loben dich

Unbekannt

So nimm denn meine Hände  

Jörg-Peter Weigle

Träumerei  

Robert Schumann

Das wohltemperierte Klavier (Präludium Nr. 1)  

Johann Sebastian Bach

Maria, breit den Mantel aus

Unbekannt

Die Himmel rühmen 

Ludwig van Beethoven

Trauergesang  

Felix Mendelssohn Bartholdy

Mondscheinsonate 

Beethoven 

Klassik

Amoi seg‘ ma uns wieder  

Andreas Gabalier

Time to say goodbye  

Sarah Brightman

Der Weg  

Herbert Grönemeyer

Tears in Heaven  

Eric Clapton

River flows in you 

Yiruma 

Somewhere over the Rainbow 

Israel Kamakawiwo‘ole

Knockin On Heavens Door 

Guns N‘ Roses

Let it Be 

The Beatles

My Way

Frank Sinatra

Hallelujah 

Alexandra Burke

Candle In The Wind  

Elton John

What A Wonderful World  

Louis Armstrong

Abschied 

Reinhard Mey

Pop

Mehr Musik zum anhören:  
Scannen Sie den QR-Code oder  

besuchen Sie uns unter 

www.bestattungshaus-kasberger.de

Tipp: Gerne organisieren wir Live-Musik für Sie. 
Unsere Mitarbeiter beraten Sie dazu im Beratungsgespräch.i

CHECKLISTE TRAUERMUSIK
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Bestattungskosten 

Die Kosten einer Bestattung sind ein zentrales Thema, das offen angesprochen werden muss. Nur so können Missverständ-

nisse vermieden und Hemmschwellen abgebaut werden. Da jedoch eine Vielzahl von Faktoren zu berücksichtigen sind, ist 

es praktisch unmöglich, seriös eine pauschale Kostenangabe zu treffen. Ganz entscheidend für ein Angebot ist die Bestat-

tungsart: Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattung. Ein gutes Angebot sollte so detailliert wie möglich sein und sämtliche 

Eventualitäten wie Grabverlängerung und Beschriftungen beinhalten. Eine Bestattung setzt sich in der Regel aus mehreren 

Kostenblöcken zusammen.

Damit sollten Sie rechnen:

Unverbindliche Preisbeispiele finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de

Bestatterrechnung Friedhofsrechnung

Steinmetzrechnung Leichenschmaus/Trauerkaffee

Bestattereigene Leistungen wie z. B. Sarg, Urne, 

Überführung, Trauerdruck sowie die Dienstleistung 

wie z. B. Erledigung der Formalitäten, Abmeldungen, 

Ankleiden, hygienische sowie kosmetische Versor-

gung, Abschiednahme, Beratung u.v.m.

Vom Bestatter für sie in Auftrag gegebene Leistun-

gen wie z. B. Blumen, Zeitungsanzeigen, Kremato-

rium, Trauerdruck u.v.m.

Behördliche Gebühren z. B. für Sterbeurkunden,  

Leichenschaugebühren, Pfarrgebühren, Redner, 

Musik, Chor, Organist, Kühlgebühren u.v.m.	

u.v.m.

Laufzeitverlängerungen

Grab - Neukauf

Öffnen und schließen eines Grabes	

Sarg-/Urnenträger (evtl. durch Dienstleister)

Leichenhausgebühren oder Kühlgebühren

u.v.m.

Einfassung und Grabstein entfernen

Schrift setzen

Neuer Grabstein	

Grabrenovierung

Einfassung und Grabstein wieder neu setzen	

u.v.m.

Kaffee und Kuchen

À la carte

Vorgegebene Gerichte

1

3

2

4

CHECKLISTE KOSTEN UND FINANZIERUNG
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ERINNERUNGSSTÜCKE

Erinnerungen für die Ewigkeit 

Erinnerungsstücke wie Gedenkschmuck spenden Trost und drücken die Nähe zu einem Verstorbenen aus. Um eine bleiben-

de Erinnerung zu schaffen, kann beispielsweise der Fingerabdruck des Verstorbenen in einzigartige Schmuckstücke einge-

arbeitet werden. In Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern ermöglichen wir Ihnen diese Erinnerungsstücke.

Beim Verstorbenen wird ein Fingerabdruck gemacht. Dieser 

wird in Edelmetall gegossen und zu einem einzigartigen 

Schmuckstück weiterverarbeitet. Der Fingerabdruck kann 

Ringe, Amulette oder Anhänger zieren. Wir arbeiten dabei  

mit der Firma Schöneberg zusammen.

Fingerabdruck

Die Tradition, von Verstorbenen eine Gesichtsmaske nach-

zuformen, reicht bis in die Antike zurück. Gips- oder Bron-

zemasken verewigen die Konturen des Gesichts oder der 

Hände des Verstorbenen. Sie bewahren so eine Erinnerung 

an das Gesicht oder an die Hände und Füße, die Ihnen zu 

Lebzeiten stets Halt und Unterstützung gaben.

Hand- & Fußabgüsse, 
Gesichtsmasken

Ein Diamant ist unvergänglich. Nach einer Feuerbestattung 

lässt sich aus der Asche ein Diamant herstellen. Genau wie 

kein Mensch dem anderen gleicht, so sind auch die Dia-

manten einzigartig. Die chemische Zusammensetzung ver-

leiht jedem Diamanten eine ganz eigene Farbe und einen 

charakteristischen Schimmer. Mit diesen starken Partnern 

arbeiten wir zusammen: Mevisto & Algordanza.

Diamanten | Edelsteine
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NACH DER BESTATTUNG

Unterstützung in der Zeit danach 

Nach der Bestattung, wenn der Alltag langsam wieder einkehrt, wird spürbar, wie sehr der Verstorbene fehlt. Wenn dann end-

lich Zeit ist, die Trauer zuzulassen und die Endgültigkeit begriffen wird, beginnt eine neue, tiefere Trauerphase. Der Verlust 

eines geliebten Menschen wird von jedem individuell erlebt, aber niemand muss sich in dieser Zeit alleingelassen fühlen.

Vielen Menschen hilft geeignete Literatur, ihre Trauer besser 

zu bewältigen. Ein Buch kann in Zeiten der Trauer ein unauf- 

dringliches Geschenk sein. Es kann dann zur Hand genom- 

men werden, wenn die oder der Betroffene es möchte. Dort, 

wo uns die Worte fehlen, waren Autoren kreativ und ein- 

fühlsam: Literatur hat stets den Vorteil, dass sie Gedanken 

beschreibt, die wir nie so in Worte fassen könnten.

Trauerbibliothek

Trauer und Urlaub – wie passt das zusammen?

Trauerreisen sind Reiseangebote für trauernde Menschen. 

Verlust und Trauer sind ein unendlicher, durch nichts zu 

tröstender Schmerz. Mit einer Trauerreise gibt man dem 

momentanen Lebensgefühl der Trauer den nötigen Raum. 

Spüren Sie zum Beispiel bei Aktivitäten an der frischen Luft, 

wie befreiend Bewegung in der Natur ist. 

Gerne beraten wir Sie zum Thema Trauerreisen und vermit-

teln Ihnen den Kontakt zu entsprechenden Anbietern.

Reise für Trauernde

Gerne vermitteln wir Ihnen den Kontakt zu Trauerbe-

gleitern. Sie sind sehr verlässliche und verständnisvolle 

Ansprechpartner für die Hinterbliebenen. In unserem 

Netzwerk „Begleitende Wege“ bündeln verschiedene 

Trauerbegleiter ihre Kräfte, um Angehörigen in der schwe-

ren Zeit beizustehen, wenn sie einen geliebten Menschen 

verloren haben.

Trauerbegleitung
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Bestattungsvorsorge 

Unser Fachpersonal unterstützt Sie bei der Bestattungs-

vorsorge mit Impulsen und Leitfäden, um Ihre Wünsche 

umzusetzen. So entlasten Sie Ihre Angehörigen und können 

sicher sein, dass alles geregelt ist.

	 Vorsorgevollmacht

	 Betreuungsverfügung 

	 Patientenverfügung

Unseren Vorsorge-Konfigurator finden Sie auf unserer  
Website unter: www.bestattungshaus-kasberger.de

Warum ist Vorsorge wichtig?
•	 Sie selbst entscheiden, wie Ihre Beerdigung 

aussehen wird.

•	 Ihre Angehörigen werden nicht zusätzlich  
finanziell belastet​.

•	 Sie haben im Vorfeld für die Hinterbliebenden 
alle relevanten Unterlagen aufgearbeitet.

Niemand denkt gern daran, doch Krankheit, Unfall oder Al-

tersdemenz können dazu führen, dass man seine Angelegen-

heiten nicht mehr selbst regeln kann. Ohne entsprechende 

Vollmachten dürfen Ehepartner oder Kinder keine Entschei-

dungen im Namen der betroffenen Person treffen.

Vollmachten und Berechtigungen

Wer die gesetzliche Erbfolge ändern möchte, kann dies durch 

ein Testament oder einen Erbvertrag tun. Ein Testament ist 

einseitig und widerruflich, während der Erbvertrag zweiseitig 

und grundsätzlich unwiderruflich ist.

Testament und Erbvertrag

Bewahren Sie wertvolle Erinnerungen mit unserem Dokument 

„Autobiografie“. Halten Sie Lebensereignisse fest und hinter-

legen Sie Wünsche zur Bestattung und Trauerfeier.

Wünsche u. Autobiographie

	 Sterbegeldversicherung  

	 deckt die Bestattungskosten und andere im Todesfall 		

	 anfallende Kosten ab, sodass die Hinterbliebenen 		

	 damit nicht belastet werden.

	 Treuhandkonto  

	 sichert die Bestattungskosten ab. Ein Bestatter wird als 		

	 Begünstigter hinterlegt. Somit ist das Geld gegen Ansprü-	

	 che vom Bezirk bei Heimunterbringung unantastbar.

Finanzielle Absicherung

CHECKLISTE BESTATTUNGSVORSORGE

Alles erledigt  
– damit keine 
offenen Fragen 
bleiben.
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Finanzierungslaufzeit

bis zu 3 Monaten 0 %

bis zu 6 Monaten 1,5 %

bis zu 9 Monaten 2,5 %

bis zu 12 Monaten 3,0 %

bis zu 36 Monaten Individuell vereinbar

Gebühr

Finanzierung 

Mit einem Todesfall kommen oft erhebliche finanzielle Belastungen auf die Hinterbliebenen zu oder die Kosten einer Bestat-

tung sind oft höher als erwartet. Die Bestattungskosten wollen finanziert werden, ein Grabstein muss bezahlt werden u.v.m. 

Als besonderen Bestattungsservice bieten wir Ihnen mehrere Möglichkeiten, die Kosten für eine Bestattung zu begleichen. 

Grundsätzlich gewähren wir jedem Kunden ein verlängertes Zahlungsziel. Sollten sie finanzielle Schwierigkeiten haben, bieten 

wir über unserem Finanzierungspartner, der abcfinance GmbH, bequeme, unbürokratische und faire Ratenzahlungen mit 

Laufzeiten bis zu 36 Monaten an. 

Um die Hinterbliebenen zu entlasten, bietet es sich an, die Bestattungsfinanzierung bereits zu Lebzeiten zu Regeln. Dafür 

bietet sich eine Sterbegeldversicherung an.

Über die Konditionen klären wir Sie gern in unserem Beratungsgespräch auf. Fragen Sie uns nach der Bestattungsfinanzie-

rung. Details klären wir mit Ihnen gern in einem persönlichen Beratungsgespräch.

Der Finanzierungsrahmen darf 5.000 Euro nicht übersteigen.

CHECKLISTE KOSTEN UND FINANZIERUNG
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•	 24/7-Erreichbarkeit

•	 Soforthilfe im Todesfall

•	 Bestattungsberatung

•	 Wegweiser für 

Behördendokumente

•	 Gestaltung Trauerfeier

•	 Digitale Trauerfeier

•	 Blumendekoration

•	 Trauerdruck

•	 Trauerbegleitung

•	 Totenumsorgung

•	 Thanatopraxie

•	 Raumaufbereitung  

des Verstorbenen

•	 Friedhofsdienstleistungen

•	 Kompostbeseitigung

•	 Vorsorgeberatung

•	 Vorsorgekonfigurator

•	 Autobiografie

•	 Testament und Erbvertrag

•	 Finanzielle Absicherung

•	 Särge und Urnen

•	 Erinnerungsstücke

•	 Blumen und Kränze

•	 Dekoration

•	 Grabkreuze

•	 Trauerwäsche

•	 Trauerdrucksachen

•	 Trauermusik und -literatur

•	 Führungen

•	 Workshops 

•	 Trauerreisen

•	 Vorträge und Events

•	 Weiterbildung

•	 Trauerhäuser

•	 24 h-Abschiedsräume

•	 Kolumbarien

•	 Trauerbibliotheken

•	 Veranstaltungsräume

•	 Thanotopraxie

•	 Kooperation mit  

Naturfriedhöfen

•	 30 ausgebildete Mitarbeiter

•	 Große Fachkompetenz

•	 Trauerredner, Sänger

•	 Trauerbegleiter

•	 Gedenk- und Kundenportal

•	 Online-Gestaltung von 

Sterbeanzeigen

•	 Vorsorgekonfigurator

•	 Digitaler Nachlass

1  |  Service

2  |  Vorsorge

4  |  Produkte

6  |  Veranstaltungen

7  |  Räume

5  |  Team

3  |  Online-Service

Mehr Informationen 
zu unserem Leistungs-

spektrum finden Sie auf 
unserer Website.

Alles aus einer Hand. 

Mit 11 Niederlassungen und der Kompetenz von rund 30 ausgebildeten und kompetenten 

Mitarbeitern decken wir das komplette Spektrum aller bestattungsrelevanten Aufgaben- 

und Themengebiete ab. 

Durch unser großes Netzwerk an qualifizierten und erfahrenen Partnerunternehmen und 

Personen sind wir jederzeit in der Lage auch über den Tellerrand hinaus auf die indivi-

duellen Wünsche unserer Kunden einzugehen. Der Tod als solches und alles was damit 

zusammenhängt, ist oft schwer zu begreifen. Deshalb sehen wir es auch als unsere Beru-

fung, durch Informationsveranstaltungen in Schulen, Behörden, Altenheimen und Klini-

ken darüber zu sprechen und aufzuklären.
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Diese Unterlagen muss ich noch zusammenstellen:

Fragen und Notizen:

Termin für Beerdigung: Trauerfeier:



11 MAL IN NIEDERBAYERN  |  PASSAU | DEGGENDORF | WALDKIRCHEN  

UNTERGRIESBACH | EGING AM SEE | PLATTLING | BREITENBERG | RÖHRNBACH 

SCHÖNBERG | WALLERSDORF | DRACHSELSRIED      

Ganz nah am Leben.

A3

A3

A92

DEGGENDORF

PASSAU

Drachselsried
Schönberg

Waldkirchen

Breitenberg

UNTERGRIESBACH

Eging am See
Plattling

Wallersdorf

Röhrnbach


